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Zweckverband zur Wasserversorgung der
Betzensteingruppe

Untersuchungen nach der Trinkwasserversorgung (TVO)

Die Ergebnisse der Wasseranalyse 2010 des Zweckverbands
Betzensteingruppe können zu den allgemeinen Öffnungszeiten
in der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg, Bürgerbüro, ein-
gesehen werden.

Bericht über die 40. öffentliche Sitzung
des Stadtrates vom 19. August 2010

Zu folgenden Bauvorhaben wurde das gemeindliche
Einvernehmen erteilt:

- Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienwohnhauses mit
Doppelgarage auf der Fl.Nr. 258/5 Gemarkung Guttenburg;
Antragsteller: Melanie und Wolfgang Büttner Kagenhof 41,
90587 Veitsbronn

- Bauantrag auf Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage
und Stellplatz auf der Fl.Nr. 1465 Gemarkung Gräfenberg;
Antragsteller: Claudia und Reinhard Förtsch Kloster-
Langheim-Str. 1, 96050 Bamberg

- Bauantrag auf Neubau eines Wohnhauses mit Garage und
Carport auf der Fl.Nr. 175/12 Gemarkung Guttenburg; An-
tragsteller: Stefan Dorn Bayreuther Str. 30 91322 Gräfenberg

Abbruch und Neubau eines Instrumentenbunkers auf der
Fl.Nr. 1503 Gemarkung Thuisbrunn; Antragsteller: Bundes-
anstalt für Geowissenschaften und Rohstoffe: Das Bauvorhaben
wurde zur Kenntnis genommen. Einwendungen wurden nicht
erhoben.

Beschlussfassung über den Nachtragshaushaltsplan und
die Nachtragshaushaltssatzung 2010 der Stadt Gräfenberg:
Der Haushaltsplan 2010 der Stadt Gräfenberg beinhaltet aktuelle
Ausgaben für die Investitionsmaßnahme „energetische Sanierung
der Grundschulturnhalle“ in Höhe von 350.000 €. Diese Maßnahme
wird aufgeteilt und im Finanzplan für das Folgejahr 2011
abfinanziert (zusätzlich 550.000 €). Einnahmeseitig werden für
2010 280.000 € in Form von staatlichen Zuschüssen in Ansatz
gestellt und in 2011 365.000 €.

Zur Finanzierung der Maßnahme wurden neben den Zuschüssen
auch Kredite eingeplant. Auf Nachfrage bei der kfw Bankengruppe
bestünde für die Stadt Gräfenberg die Möglichkeit, an eine
besonders interessante Kreditlinie zu kommen. Dieser Kredit
würde 2 Jahre lang ohne Zinsen bereit gestellt und weitere 3 Jahre
zu 0,75 % pro Jahr. Bei einer vergleichbaren Finanzierung über
Kommunalkredite wären mindestens 2 % pro Jahr anzusetzen.
Bei voller Inanspruchnahme des kfw Kredites in Höhe von 255.000
€ könnte ein Zinsvorteil von 10.000 € innerhalb von 5 Jahren
erwirtschaftet werden. Voraussetzung wäre aber, dass die Maß-
nahme komplett in Ausgaben und Einnahmen in 2010 veranschlagt
würde, da dieses Programm 2010 ausläuft.

Veranstaltungskalender 2010
Den Veranstaltungskalender für die Monate September und

Oktober 2010 finden Sie am Ende der Vereinsnachrichten.

Die Verbandsversammlung des
Zwecksverbandes zur Wasserversorgung der
Betzensteingruppe hat am 28. Juli 2010 den

folgenden Beschluss gefasst:
Durch geänderte Rechtsprechung findet der ermäßigte Steuersatz

von 7 % rückwirkend ab 12. August 2000 Anwendung, höher
festgesetzte Umsatzsteuer kann zurück erstattet werden.

Der Rückerstattung von in Beitragsbescheiden über dem ermäßigten
Steuersatz hinaus festgesetzter höherer Umsatzsteuer rückwirkend
bis zum 12. August 2000 wird unter folgenden Voraussetzungen für
alle Beitragspflichtigen zugestimmt. Es wird ausdrücklich darauf
hingewiesen, dass sich diese Rückerstattung nur auf die 7 %
übersteigende Mehrwertsteuer bezieht.

Die Rückerstattung erfolgt nur auf besonderen Antrag,  der
vom ZV und den Mitgliedsgemeinden erhältlich ist, dieses Form-
blatt des ZV muss zwingend verwendet werden ( Formular auf
Seite 2).

Der Antragssteller hat den Bescheid, für den die Rückerstattung
beantragt wird, in Ablichtung beizufügen.

Es wird eine Kleinbetragsregelung festgesetzt in der Form, dass
eine Rückzahlung nur ab einem Erstattungsbetrag von mindestens
20 Euro je Bescheid erfolgen kann, der Bescheidsbetrag muss
damit brutto mindestens betragen

Bei 16 % MWSt. 257,78 Euro
Bei 19 % MWSt. 198,34 Euro

W a s s e r / K a n a l g e b ü h r e n   01.09.2010
Zum 01. September 2010 wird der 3. Abschlag für Wasser/

Kanalgebühren fällig.
Die Barzahler werden daher gebeten, die Wasser/Kanalgebühren

pünktlich zu entrichten. Alle Pflichtigen, die am Lastschrift-
verfahren teilnehmen brauchen nichts zu veranlassen.

Eine Rückzahlung kann nur erfolgen, wenn der Erstattungsantrag
bis spätestens 31. Dezember 2010 beim ZV eingegangen ist.
Die Bearbeitung der Anträge und die Meldung der Erstattungs-
beiträge an das Finanzamt erfolgt im Anschluss daran im ersten
Quartal 2011. Die Rückerstattungsbeträge werden im April 2011
vom ZV ausbezahlt.



Bekanntmachung
Zuwendungen zu wasserwirtschaftlichen Vorhaben;

Zustimmung nach Nr. 1.3 VVK zum vorzeitigen Baubeginn
für die Errichtung bzw. Nachrüstung von Kleinkläranlagen

Mit Schreiben vom 10. August 2010 hat das Wasserwirt-
schaftsamt Kronach einer Baufreigabe zur Errichtung bzw.
Nachrüstung von Kleinkläranlagen nach den Regeln der Technik
und unter Beachtung bestimmter Auflagen und Bedingungen, für
die Ortsteile Lilling und Lillinger Höhe  zugestimmt. Der gesamte
Inhalt der Baufreigabe kann im Bauamt der Verwaltungs-
gemeinschaft Gräfenberg eingesehen werden. Das Wasser-
wirtschaftsamt Kronach hat zum Abwasserkonzept für Lilling
und Lillinger Höhe noch nachfolgende Hinweise gegeben:

Ähnliche Programme sind über den Zeitpunkt 2010 hinaus
vorhanden, können aber nicht mit dem Investitionspakt 2009, aus
dem die staatlichen Zuschüsse fließen, gekoppelt werden.

Deshalb muss die Stadt Gräfenberg einen Nachtrags-
haushaltsplan erlassen. Die neu einzustellenden Kosten belaufen
sich auf 800.000 € Baukosten und 100.000 € Baunebenkosten
für das Haushaltsjahr 2010.

Dem gegenüber steht eine Gegenfinanzierung in Höhe von
645.000 € an staatlichen Zuwendungen und 685.000 € an Krediten
zur Verfügung. Der Gesamtkreditbedarf wird um 185.000 € auf
685.000 € erhöht.

Der vorgelegte Nachtragshaushalt wurde genehmigt.
Ganzjährige Übernahme des Gewichtungsfaktors für

Kinder unter drei Jahren; betrifft Kindergarten Gräfenberg
und Kindergarten Weißenohe: Für die Kindergärten in
Gräfenberg, Weißenohe und Thuisbrunn wird der doppelte
Gewichtungsfaktor für unter dreijährige Kinder bis zum Ende
des Kindergartenjahres 2010/2011 gewährt.

In den Ortsteilen Lilling und Lillinger Höhe ist kein Vorfluter für
die Einleitung des gereinigten Abwassers vorhanden. Die
Versickerung des gereinigten häuslichen Schmutzwassers muss
daher flächenhaft über den belebten Oberboden mit mindestens
1,5 qm/EW spezifischer Sickerfläche erfolgen. Die Neuanlage
von Sickerschächten ist daher nicht zulässig.
Bei Versickerungen von Abwasser in den o.g. Gebieten sind
besonders auch hygienische Aspekte zu berücksichtigen. Im
Hinblick auf das Vorsorgeprinzip müssen zum weitgehenden
Ausschluss des Eintrages von Krankheitskeimen in das Grund-
wasser zusätzliche technische Vorkehrungen zur Reduzierung der
mikrobiologischen Belastungen am Kläranlagenablauf bzw. bei
der Einleitung vorgesehen werden.

Demnach wurden von Seiten des Wasserwirtschaftsamtes
Kronach die Anforderungen an die Reinigungsleistung der
Kleinkläranlagen wie folgt festgelegt:

Für die Abwasserbehandlung sind Kleinkläranlagen mit einer
allgemeinen bauaufsichtlichen Zulassung der Reinigungsklasse
D + H erforderlich.

Am Ablauf der Kleinkläranlagen sind folgende Werte
einzuhalten:

Anforderungswerte:
CSB: 110 mg/l (ermittelt aus der qualifizierten Stichprobe)
BSB5: 25 mg/l
Faecal coliforme Keime 100/100 ml; (ermittelt aus der einfachen

Stichprobe)
Diesen Werten liegen die Bestimmungen gemäß der Verordnung

über das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserverord-
nung – AbwV) in Verbindung mit dem Landesamtlichen Merkblatt
Nr. 4.4/22 vom 01. Oktober 2008 (Anforderungen an Einleitungen
von häuslichem und kommunalem Abwasser) zugrunde.

Für die Abwassereinleitungen aus den Einzelanwesen haben die
jeweiligen Eigentümer beim Landratsamt Forchheim eine wasser-
rechtliche Erlaubnis zu beantragen. Die Versickerungsanlage ist in
den Entwurfsunterlagen jeweils mit darzustellen.



Herzlichen Glückwunsch
Zum 68. Geburtstag Herrn Philipp Steger, Großengseer Straße

26, 91355 Hiltpoltstein, am 27.08.2010
Zum 88. Geburtstag Frau Marie Ziener, Hauptstraße 45, 91355

Hiltpoltstein, am 28.08.2010
Zum 69. Geburtstag Herrn Dieter Zenzinger, Schloßäckerstraße

24, 91355 Hiltpoltstein, am 30.08.2010
Zum 69. Geburtstag Frau Karin Herrmann, Kappel 52, 91355

Hiltpoltstein, am 31.08.2010
Zum 75. Geburtstag Herrn Manfred Gräbner, Kemmathen 61/2,

91355 Hiltpoltstein, am 31.08.2010

Dorferneuerung Lilling-Sollenberg
Ländliche Entwicklung Stadt Gräfenberg,

Landkreis Forchheim

Wahl der ehrenamtlichen Vorstandsmitglieder und ihrer
Stellvertreter (§ 21 Abs. 3 des Flurbereinigungsgesetzes - FlurbG,
Art. 4 Abs. 3 Satz 1 und 2 und Abs. 4 Satz 1 des Gesetzes zur
Ausführung des Flurbereinigungsgesetzes - AGFlurbG)

Bekanntmachung und Ladung

Die Eigentümer der zum Verfahrensgebiet Lilling-Sollenberg
gehörenden Grundstücke und die ihnen gleichstehenden Erbbau-
berechtigten werden hiermit zur Teilnehmerversammlung geladen.

Diese findet unter der Leitung des Amtes für Ländliche
Entwicklung Oberfranken statt am: Dienstag, dem 14. September
2010, um 1930 Uhr, Ort: 91322 Gräfenberg OT Sollenberg,
Sollenberg 17 (Feuerwehrhaus).

Tagesordnung
1. Erläuterung der Aufgaben des Vorstandes der Teilnehmer-

gemeinschaft und des Wahlverfahrens
2. Wahl ehrenamtlicher Vorstandsmitglieder und ihrer Stell-

vertreter
3. Allgemeine Aussprache und Information zur Förderung

privater Maßnahmen
Der Vorstand führt die Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft.

Er soll das volle Vertrauen der Teilnehmer am Verfahren besitzen.
Wünschenswert ist deshalb, dass sich möglichst viele Teilnehmer
an der Wahl des Vorstandes beteiligen.

Das Amt für Ländliche Entwicklung Oberfranken hat die Zahl
der zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und deren Stell-
vertreter auf je 6 festgesetzt.

Herzlichen Glückwunsch
Zum 86. Geburtstag Frau Anna Michler, Thuisbrunn 86, 91322

Gräfenberg, am 27.08.2010
Zum 86. Geburtstag Herrn Johann Gröschel, Im Kirschgarten

8, 91322 Gräfenberg, am 27.08.2010
Zum 75. Geburtstag Frau Maria Daut, Am Schelmberg 41,

91322 Gräfenberg, am 28.08.2010
Zum 86. Geburtstag Herrn Josef Grimm, Im Kirschgarten 8,

91322 Gräfenberg, am 28.08.2010
Zum 87. Geburtstag Frau Margarete Weigel, Walkersbrunn

23, 91322 Gräfenberg, am 28.08.2010
Zum 71. Geburtstag Frau Elfriede Igel, Walkersbrunn 13,

91322 Gräfenberg, am 29.08.2010
Zum 81. Geburtstag Herrn Wilhelm Siebenhaar, Am Michels-

berg 18, 91322 Gräfenberg, am 29.08.2010
Zum 79. Geburtstag Herrn Wilhelm Meier, Steinackerstraße

4, 91322 Gräfenberg, am 30.08.2010

Herzlichen Glückwunsch
Zum 67. Geburtstag Herrn Werner Müller, Am Mesnergraben 4,

91367 Weißenohe, am 27.08.2010
Zum 76. Geburtstag Frau Theresia Forster, Gräfenberger Straße

4, 91367 Weißenohe, am 27.08.2010

Tag des offenen Denkmals
am 12.09.2010

Dormitz, Bauernhaus und Hofhaus mit ehemaliger Mikwe,
Hauptstraße 16 - 1000 - 1700 Uhr

Dormitz, Gasthaus Zum grünen Baum, Hauptstraße 13 -
1100 - 1700 Uhr

Eggolsheim, Schleuse 94  - 1000 - 1700 Uhr
Hallerndorf, Kreuzbergkirche, Jakobsweg - 1030 Uhr Gottes-

dienst, 1130 Pilgerschaft auf dem Jakobsweg
Kunreuth, Historische Scheune, Forchheimer Straße 1 -

1000 – 1700 Uhr
Neunkirchen, Synagoge und jüdisches Museum, Wagner-

gasse 8 - 1500 - 1700 Uhr, 1900 - 2200 Uhr
Unterleinleiter, Schlosspark, Am Schlossberg 1-5 - 1300 -

1800 Uhr

Beitrag über die Burg Hiltpoltstein
in Franken TV

Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,

Anfang September wird Franken TV einen Beitrag über die
Burg Hiltpoltstein und über die derzeit stattfindende Kunst-
ausstellung senden.

Die Lokalfernsehsender unserer Region sind auch via Sat-
Schüssel empfangbar.

Franken TV wird über Franken-Sat auf
- Astra 1 F digital (19,2o Ost)
- Frequenz: 12,246 GHz;
- Polarisation: vertikal (= Transponder 1.092)
täglich, von 2000 Uhr bis 2130 Uhr übertragen. Er berichtet über

wichtige Ereignisse in der gesamten Metropolregion Nürnberg.
Auf dem gleichen Kanal wird von 1900 bis 2000 Uhr TV Oberfranken
übertragen. Dieser Sender bringt viele Beiträge aus der Region
Oberfranken. Es rentiert sich also schon Franken-Sat einen Platz
auf der Fernbedienung einzuräumen.

Übrigens: Unsere Burg mit der Kunstausstellung ist bis ein-
schließlich Kirchweihsonntag, 26. September 2010, sonntags von
1100 bis 1800 Uhr geöffnet.

gez. Gisela Bauer, 1. Bürgermeisterin

Die Beurteilung, ob eine Kleinkläranlage den allgemein an-
erkannten Regeln der Technik und den behördlichen Vorgaben
entspricht, obliegt dabei den privaten Sachverständigen in der
Wasserwirtschaft  (PSW).
Bezüglich des weiteren Ablaufs des Förderverfahrens wird auf
die RZKKA verwiesen.

Ferner weisen wir darauf hin, dass alle Eigentümer von Anwesen
aus den Ortsteilen Lilling und Lillinger Höhe, die in den Gebäude-
listen aufgeführt sind und die Zuwendungsvoraussetzungen
erfüllen, in Kürze von der Stadt Gräfenberg angeschrieben werden.
In diesem Anschreiben sind nähere Einzelheiten zu dem För-
derverfahren, sowie die individuellen  Passwörter für die Abwick-
lung der Förderung über Internet enthalten.

Alle Hauseigentümer im Bereich der Ortsteile Lilling und
Lillinger Höhe werden daher aufgefordert, baldmöglichst mit der
Nachrüstung bzw. den Neubau von Kleinkläranlagen zu beginnen.
Derzeit können die staatlichen Fördermittel noch bis 31. Oktober
2010 in der bisherigen Höhe als gesichert angesehen werden. Ab
2011 ist mit reduzierten Zuschüssen zu rechnen. Genauere konkrete
Aussagen hinsichtlich einer zukünftigen Zuschusshöhe liegen
uns noch nicht vor.

Stadt Gräfenberg
Hans-Jürgen Nekolla, 2. Bürgermeister



Zahnärztlicher Notdienst
www.notdienst-zahn.de

Bitte versuchen Sie, den Notdienst an Wochenenden und Feier-
tagen vorzugsweise zwischen 1000 und 1200 Uhr sowie
zwischen1800 und 1900 Uhr in Anspruch zu nehmen! An den
angegebenen Tagen sind die notdiensthabenden Ärzte von 000 -
2400 Uhr in Rufbereitschaft.

28./29.08. Dr. Stephanie 09191 / 5543
Gehrlicher-Halach
Forchheim, Vogelstraße 22-24

Astrid Streich 09126 / 9739
Eckental, Forther Hauptstr. 15

8. Batnight des Bund Naturschutz in Forchheim
Ort: Waldparkplatz Örtelbergweiher an der Strasse nach

Bammersdorf - Zeit: Freitag, 27. August 2010 um 1800 Uhr
(Ende ca. 2130 Uhr)

Fledermäuse erleben mit dem Bund Naturschutz an den Örtel-
bergweihern. Das Leben der Fledermäuse wird von den Kindern
spielend nachempfunden, während es für Eltern interessante Ein-
blicke in die Biologie dieser seltsamen Säugetiere gibt. Der
„Garten für Fledermäuse“ ist eigentlich ein Blumen- und Gewürz-
garten, wo sich Insekten einstellen – und die Fledermäuse, die
sie jagen. Für den Fledermauskasten gibt es diverse Bauanleitungen
incl. Beratung. Bauanleitungen und verschiedene Bastelvorlagen
werden auch angeboten.

Im letzten Teil der Veranstaltung werden die Tiere beobachtet.
An einem Platz zwischen den Karpfenweihern wird mit dem
Batdetektor gelauscht. Der Batdetektor überträgt die Ultraschallrufe
der Fledermäuse in den hörbaren Tonbereich. Mit dem Handschein-
werfer sind die schnellen Flattertiere zu sehen, in diesem Fall die
Wasserfledermaus.

Wichtig: Feste Schuhe, Kleidung nach Wetter, Insektenschutz,
evtl. Fernglas, Taschenlampe, etwas zum Trinken, kleines Pausebrot

Die Veranstaltung ist kostenlos, es gibt viel Infomaterial für
Groß und Klein, eine Spende für den Fledermausschutz ist sehr
willkommen.

Bei Dauerregen fällt die Batnight leider aus.
Kontakt: Helga Schramm, Tel. 09197 / 1302

Fränkische Schweiz-Museum Tüchersfeld
Familientag: Spaß für die ganze Familie

Am Sonntag, dem 5. September findet im Fränkische Schweiz-
Museum Tüchersfeld wie immer von 1300 bis 1700 Uhr der große
Familiennachmittag statt. Wenn die Bundesstraße B 470 wieder
gesperrt ist, erwartet Groß und Klein ein tolles Programm:

Kostenlose Energiesprechstunde mit
individueller Beratung

am Montag, 04. Oktober 2010 bei der Energie-Infostelle
des Landratsamtes Forchheim

Die Energie-Infostelle des Landkreises Forchheim lädt am 04.
Oktober 2010 zwischen 1300 und 1700 Uhr wieder zur kostenlosen
Energiesprechstunde in die Dienststelle Löschwöhrdstraße 5 in
Forchheim ein. An diesem Tag steht Herr André Heim als Experte
vom Energieberaternetzwerk der Energieagentur Oberfranken für
die individuelle Energiesparberatung (Förderung, Gebäudesanie-
rung, Erneuerbare Energien) zur Verfügung.

Eine Anmeldung ist unbedingt erforderlich, bitte vereinbaren
Sie einen Beratungstermin bei der Energie-Info des Landkreises
unter Tel. 09191 / 86-6101.

Die Einzelberatung bietet Gelegenheit, Fragen rund um die ak-
tuellen Fördermöglichkeiten und zur Nutzung erneuerbarer Energien
zu stellen. Weiterhin gibt es Informationen zur Heizungsmoder-
nisierung, Wärmedämmung oder Fenstererneuerung sowie zum
Bau besonders energieeffizienter Gebäude.

Zusätzlich bietet die Energieagentur unter der Telefonnummer
0180 / 5363180 eine spezielle Energie-Hotline an. Dort kann man
sich von Montag bis Freitag von 800 bis 1200 Uhr sowie Mittwoch
und Donnerstag von 1600 bis 2000 Uhr ausführlich zu allen Energie-
fragen informieren. Die Telefonberatung selbst ist kostenfrei, es
fällt lediglich eine Telefongebühr in Höhe von 14 Cent pro Minute
an. Das Expertenteam der Hotline setzt sich aus Mitarbeitern der
Energieagentur sowie unabhängigen Energieberatern zusammen.

Jeder stimmberechtigte Teilnehmer oder Bevollmächtigte kann
somit als Mitglied und Stellvertreter insgesamt 12 Personen in
den Vorstand wählen.
Um eine angemessene Vertretung der einzelnen Ortschaften
sicherzustellen, wurde durch das Amt für Ländliche Entwicklung
Oberfranken für die gruppenmäßige Zusammensetzung des
Vorstandes bestimmt, dass im Verfahren

je 3 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Lilling
je 3 Vorstandsmitglieder und Stellvertreter die Ortschaft Sol-

lenberg
vertreten.
Wahlberechtigt sind nur Teilnehmer. Die Teilnehmer sind die

Eigentümer der zum Verfahrensgebiet gehörenden Grundstücke.
Erbbauberechtigte stehen den Eigentümern gleich (§ 10 Nr. 1
FlurbG). Jeder Teilnehmer hat eine Stimme. Gemeinschaftliche
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer. Einigen sich gemeinschaft-
liche Eigentümer nicht über die Stimmabgabe, so müssen sie von
der Wahl ausgeschlossen werden.

Die Vertretung durch Bevollmächtigte ist zulässig. Bevoll-
mächtigte haben sich in der Versammlung durch eine schriftliche
Vollmacht auszuweisen, bei der die Unterschrift des Vollmach-
tgebers öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Die amtliche
Beglaubigung erteilt die Gemeinde gebührenfrei. Zu beachten ist
jedoch, dass nach § 21 Abs. 3 FlurbG im Wahltermin jeder Teil-
nehmer oder Bevollmächtigte nur eine Stimme hat, auch wenn
er mehrere Teilnehmer vertritt. Teilnehmer, die nicht selbst in der
Wahlversammlung anwesend sein können, werden daher zweck-
mäßig eine Person bevollmächtigen, die nicht selbst als Teilnehmer
stimmberechtigt ist.

Die zu wählenden Mitglieder des Vorstandes und ihre Stell-
vertreter werden von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern
oder Bevollmächtigten gewählt. Gewählt sind diejenigen, die die
meisten Stimmen erhalten.

Bamberg, gez. Michael Ullwer, Baurat

ein Luftballonwettbewerb, ein Streichelzoo, Button prägen,
Kinderschminken, Tombola und natürlich ein spannender
Rundgang durch das Museum. An diesem Tag gibt es für alle
Museumsbesucher vergünstigten Eintritt. Natürlich gibt es an
diesem Tag auch für den Hunger und Durst zahlreiche Spezialitäten.
Versäumen sollte man auf keinen Fall die hausgemachten Küchle
- frisch aus der Pfanne!

Traditioneller Handwerkermarkt
im Fränkische Schweiz-Museum

Am Samstag den 18. und Sonntag den 19. September ist es
wieder soweit: von 1000 bis 1800 Uhr findet dann im Fränkische
Schweiz-Museum der schon zur Tradition gewordene Historische
Handwerkermarkt statt. Besucher können hier traditionelles
Handwerk lebendig erleben. Vertreten sind so ausgefallene
Gewerbe wie Seiler, Zinngießer, Weber, Glasbläser, Porzellanmaler,
Hutmacher, Bürstenbinder, Schmied und noch viele weitere. Ihnen
allen kann man bei der Arbeit zusehen, Fragen stellen und natürlich
auch die Produkte erwerben.

Auch für Kinder gibt es an den beiden Tagen wieder Über-
raschungen, so z. B. auch ein Puppentheater. An beiden Tagen
muss niemand darben: Leib und Seele werden wie gewohnt mit
Musik, Speis und Trank reichhaltig verwöhnt.

Als besonderes Highlight gibt es am Marktsonntag zu Mittag
Sau am Spieß. An diesem Vormittag haben von 1000 bis 1100 Uhr
Eltern mit Kindern zudem freien Eintritt. Alle anderen bezahlen
an beiden Tagen einen geringen Marktzoll - Museum inklusive.



Kath. Pfarramt Weißenohe
www.st-bonifatius-weissenohe.de

Mutter-Kind-Gruppe (Pfarrheim): Information bei Frau Karin
Burkhardt, Tel. 09192 / 994440

Kirchenchorprobe (Pfarrheim): mittwochs um 1930 Uhr
Gruppenstunden (3./4.Klasse) (Pfarrheim): 14-tägig samstags

um 1500 Uhr (Info bei Julia Schmitz Tel. 996777)
Samstag 28.08.10 keine Vorabendmesse
Dienstag 31.08.10 1715 Uhr Gottesdienst für Senioren und

Kranke
gez. W. Kuntze, Pfarrer

Kulturverein Wirnt- von Gräfenberg
Verehrte Leser/innen, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger.
Mundart-Rätsel, hier die Auflösung von letzter Woche:
Der „Haodern“ gehört der Vergangenheit an. Er war der alte

Putzlumpen. Jetzt werden die verschiedensten Reinigungs-
kombinationen benützt, bei denen das lästige Bücken entfällt.

Unser nächster Ratebegriff: „Flouerer“. Die Buchstaben „o
und u“ werden als gemeinsamer Laut gesprochen.

Viel Spaß beim Raten, Auflösung wieder in der nächsten
Woche!

Besuchen Sie uns auch auf unserer Homepage, www.wirnt-
kulturverein.de

Konrad Kunzmann, Mundart

Kirchengemeinde Hiltpoltstein

Sonntag, 29.08.10 930 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer
Pöllinger.

Der  Kindergottesdienst macht bis einschließlich 5. September
Sommerpause!

Das Pfarrehepaar Meinhard befindet sich ab dem 16. August
2010 in Urlaub. Die Vertretung für dringende seelsorgliche An-
liegen hat übernommen:

Dekanin Schürmann, Gräfenberg, Tel. 09192 / 285 vom 23.
bis einschließlich 27. August 2010

Pfarrerin Krafft, Kunreuth, Tel. 09199 / 235 vom 28. August
bis einschließlich 12. September 2010.

Das Pfarrbüro ist zu den üblichen Zeiten (Die. und Fr. von 900

Uhr bis 1100 Uhr) besetzt.
Pfarramt Hiltpoltstein

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Thuisbrunn

Sonntag, 29.08.10 1015 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 31.08.10 2000 Uhr Posaunenchor in der

Schulscheune
Pfrin. Zeitner ist bis 31. August 2010 im Urlaub. Eine Vertretung

erreichen Sie über das Dekanat in Gräfenberg. Tel. 09192 / 285
gez.     Gerhild Zeitner, Pfarrerin

Evang.-Luth. Dekanat Gräfenberg

Sonntag, 05.09.10 1800 Uhr: Musikalische Vesper in der
Kirche Gräfenberg. Es singt der Coro
Cantiamo, Erlangen, Lieder v. Hugo Wolf
sowie Kompositionen von Max Reger und
Gustav Schreck. Eintritt ist frei. Spenden
werden erbeten

Samstag, 11.09.10 1700 Uhr: Open Mind Festival auf dem
Marktplatz Gräfenberg. Das vierte OPEN
MIND FESTIVAL steht für eine weltoffene
Gesell¬schaft mit vielfältiger Kultur. Das
Festival wird erneut beweisen, wie schön und
bunt unser Leben in einer multikulturellen,
frem¬denfreundlichen und toleranten
Gesellschaft ist. Gemeinsam mit Jugendlichen
und Erwachsenen werden wir unsere
weltoffene Hal¬tung bei Musik zum Ausdruck
bringen. Namhafte Bands aus nah und fern
werden auf dem Gräfenberger Markt¬platz
wieder für eine tolle Stimmung sorgen.

Kirchengemeinde Gräfenberg

Sonntag 29.08.10 930 Uhr: Gottesdienst
Christine Schürmann, Dekanin

MGV Frankonia Gräfenberg
An alle Teilnehmer zum Sängerausflug nach Rosenheim zur

Landesgartenschau mit Übernachtung und Stadtführung von
Kufstein vom 28. – 29. August 2010. Wir bitten Sie die Fahrtkosten
in Höhe von 133,- € /Person auf das Konto 100020206 bei der
Raiffeisenbank Gräfenberg (BLZ 770 694 61) zu überweisen.

Achtung: An alle Kurzentschlossenen, es sind noch Plätze
frei!! Anmeldung unter Tel. 7486 oder 1744.

Die Vorstandschaft

Freiwillige Feuerwehr Gräfenberg
Übungsplan

Gruppenführersitzung am Mittwoch, dem 25. August 2010,
um 1930 Uhr.

Übung der Gruppe MA am Sonntag, dem 29. August 2010,
um 0800 Uhr.

Spende an den KiGa Gräfenberg
Straßenfest - Am Michelsberg

Ein herzliches „Danke schön“ an alle Helfer und Gäste, die
dazu beigetragen haben, dass unser Straßenfest so schön verlaufen
ist. An dieser Stelle auch unseren Dank an den Getränkemarkt
Eugen Bauer für die gute Unterstützung. Die überschüssigen
Einnahmen werden dem Kindergarten Gräfenberg zugute
kommen.

Bis zum nächsten Mal, Euer Michelsberg-Team

Freiwillige Feuerwehr Haidhof
Übungsplan

Übung am Freitag, dem 27. August 2010, um 1930 Uhr.

VdK-Ortsverein Hiltpoltstein
Fahrt nach Kärnten am 28. August 2010, Abfahrtszeiten:

605 Uhr Gräfenberg – Tankstelle Hohe
610 Uhr Kemmathen – Bushaltestelle
615 Uhr Kappel – Gasthaus Meier
625 Uhr Schoßaritz
635 Uhr Möchs
650 Uhr Hiltpoltstein – Gasthaus „Goldenes Roß“
655 Uhr Hiltpoltstein - Raiffeisenbank



Schoßaritzer Spielplatzfest
www.schossaritz.de

Zum Schoßaritzer Spielplatzfest am Sonntag, dem 05. Sep-
tember 2010 ab 1400 Uhr am Spielplatz ergeht herzliche Ein-
ladung! Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt! U.a. gibt
es auch Kaffee und Kuchen!

Den Erlös des Festes spendet die Schoßaritzer Feuerwehr bzw.
Dorfgemeinschaft dem Hiltpoltsteiner Kindergarten!

Es lädt herzlich ein FFW Schoßaritz e.V.

Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg - September 2010

Tag Gräfenberg Hiltpoltstein Weißenohe

MGV Frankonia Gräfenberg e. V.
Chorprobenbeginn nach der Sommerpause

OPEN MIND Festival
FFW Kasberg
Gemeindefeuerwehrtag

Walkersbrunner Buam. e. V.
Kirchweih in Walkersbrunn

Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Gräfenberg
19.30 Uhr Ökumenische Andacht in Weißenohe

So. 05.09.

Di. 07.09.

Sa. 11.09.
Sa.-So. 11.-
12.09.
Fr.-Mo. 17.-
20.09.
Fr. 17.09.

Sa. 25.09.

So. 26.09.

Di. 28.09.

MGV Hiltpoltstein
Beginn der Singstundenperiode

Evang.-Luth. Pfarramt Hiltpoltstein
9.30 Uhr Kirchweih-Gottesdienst

Kath. Pfarrgemeinde Weißenohe
17.00 Uhr Kirchenkonzert

HTV
Gebirgsfahrt

Kath. Pfarrgemeinde Weißenohe
Wallfahrt nach Gößweinstein

Kath. Pfarrgemeinde Weißenohe
Kirchweihfest in Gräfenberg

Veranstaltungskalender der Verwaltungsgemeinschaft Gräfenberg - Oktober 2010

Tag Gräfenberg Hiltpoltstein Weißenohe

Evang.-Luth. Dekanatsbezirk Gräfenberg
Konzert des Landesjugendposaunenchores in der
Kirche Gräfenberg

Evang.-Luth. Kirchengem. Gräfenberg
9.30 Uhr Erntedankfestgottesdienst

Thuisbrunner Buam e. V.
Jahreshauptversammlung

FFW Thuisbrunn
Weinfest

FC Thuisbrunn
Kommersabend

Kulturverein Wirnt von Gräfenberg e. V.
mit Stadt Gräfenberg
19.00Uhr im Hist. Rathaus Gräfenberg, Glücksritter
Wigalois, Mittelalterliches Vers-Epos wird zum Comic-
Album – Werkstatt-Bericht mit Bildern und Musik

Evang.-Luth. Kirchengem. Gräfenberg
9.30 Uhr Reformationsgottesdienst

Sa. 02.10.

So. 03.10.

Mo. 04.10.

Sa. 09.10.

So. 10.10.

Fr. 22.10.

Sa. 23.10.

So. 24.10.

Sa. 30.10.

So. 31.10.

FSV e. V. Ortsgruppe Hiltpoltstein
FSV Wanderung

Evang.-Luth. Pfarramt Hiltpoltstein
9.30 Uhr Erntedankgottesdienst mit den
Kindergartenkindern

Evang.-Luth. Pfarramt Hiltpoltstein
9.30 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Präparanten

Evang.-Luth. Pfarramt Hiltpoltstein
Kinderbibeltage im Gemeindehaus

SpVgg Weißenohe
Sommer-End-Party im Sportheim ab 20.00 Uhr

Kath. Pfarrgemeinde Weißenohe
Erntedankfest
17.00 Uhr Kirchenkonzert

Kath. Pfarrgemeinde Weißenohe
20.00 Uhr Elternabend für die Eltern der
Kommunionkinder

HTV
Weinfest

Kath. Pfarrgemeinde Weißenohe
17.00 Uhr Kirchenkonzert

Heimat- und Touristenverein Weißenohe
Gebirgswanderung vom 11. bis 12. September 2010

der Heimat- und Touristenverein Weißenohe führt auch in
diesem Jahr wieder seine traditionelle Gebirgsfahrt durch. Hierzu
laden wir Sie herzlich ein. Ziel ist die Bayreuther Hütte (1.576
m) im Rofangebirge, ein Treffpunkt von Ziller-, Alpbach- und
Inntal mit herrlichen Ausblicken bis hin zum Alpenhauptkamm.
Abfahrt: 0500 Uhr an der Linde in Weißenohe

Busfahrt: Erwachsene 30 €, Kinder bis 18 J. 25 €, Nichtmit-
glieder 35 €

Zusätzlich Übernachtung und ggf. Bergfahrt mit Rofanbahn
oder Sonnwendjochbahn.

Samstag, 11. September 2009
Fahrt über die Autobahn (für die Vesperpause in Holzkirchen

wird gesorgt!), den Tegernsee und Achensee nach Maurach. Die
1. Gruppe fährt mit der Rofanseilbahn zur Erfurter Hütte, von
dort geht die Wanderung auf dem Wanderweg 401 über die
Rofanspitze, vorbei am Zireiner See zur Bayreuther Hütte (Gehzeit
4 bis 4,5 Stunden). Die 2. Gruppe fährt weiter nach Kramsach
und fährt mit der Sonnwendjochbahn auf 1.785 m. Von dort führt
uns die Wanderung über den Roßkogel 1.940 m zum Zireiner See
und auch zur Bayreuther Hütte (Gehzeit 2,5 bis 3 Stunden).

Sonntag, 12. September 2009
Gemeinsame Wanderung über die Zireiner Alm zum Sonn-

wendjochhaus. Talfahrt mit der Sonnwendjochbahn. Mittagstisch
im Liftstüberl und Rückfahrt gegen 1500 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung bei Reiner Bayerlein (Tel.
09192 / 6050) und Michael Stumpf (Tel. 09192 / 1062).

Die Vorstandschaft
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TSV 09 Gräfenberg
A-Klasse 5: Sonntag 29. August 2010 ist die 2. Mannschaft

spielfrei.
Kreisliga 2: Sonntag 29. August 2010 Auswärtsspiel gegen

die SpVgg Diepersdorf
Aufsteiger Diepersdorf ist furios in die Kreisliga gestartet und

daher ein schwerer Gegner.
SpVgg Diepersdorf I - TSV 09 Gräfenberg I Anstoß 1500 Uhr

SV Hiltpoltstein - Fußball
Die nächsten Spiele

Reserve: Sonntag, 29. August 2010 um 1315 Uhr: SV Bieber-
bach 2 - HSV 2, Erste spielfrei

Dienstag, 31. August um 1815 Uhr: HSV 2 - SpVgg Dürrbrunn/
Unterleinleiter 2

Erste Mannschaft: Mittwoch, 1. September um 1815 Uhr:
HSV - SpVgg Dürrbrunn/Unterleinleiter

HSV - Spielleitung

FC Thuisbrunn
Am Sonntag, dem 29. August 2010 empfangen wir zu einem

weiteren Heimspiel den TSV Brand. Anstoß bei den Ersten Mann-
schaften ist um 1500 Uhr, die Reserve ist an diesem Wochenende
spielfrei. Wir freuen uns auf die Unterstützung unserer Fans!

HSV Jugendtraining
Ab sofort beginnt wieder das Jugendtraining

Die Regeltermine sind:
F- und E-Jugend, 6 - 11 Jahre: Mittwoch 1700 Uhr
D – Jugend: Mittwoch 1800 Uhr
C – Jugend: Dienstag 1700 Uhr
Wir hoffen auf zahlreiche Teilnahme.
Wiedereinsteiger und Anfänger sind herzlich willkommen. Bei

Rückfragen an Werner Spörl Tel. 09245 / 521.
HSV Jugendleitung


